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Die Fernjprecheranleihe und ihre Kreditierung
Amtlich wird berichtet
Unſere kurzen Mitteilungen über die Kreditierung der Fern

ſprecheranleihe durch ein Konſortium unter der Leitung der Deut
ſchen Volksverſicherung G hat in der Preſſe zu irrigen Schluß
folgerungen in doppelter Hinſicht Anlaß gegeben es wurden dar
aus ungünſtige Schlüſſe ſowoht für die Poſt wie für den Fernſprech
teilnehmer gezogen Beides trifft nicht zu

Die Poſt zahlt in jedem Falle ein und denſelben Zinsbetrag
ganz gleich alſo ob der Fernſprechteilnehmer ſelbſt oder ob die
Deutſche Volksverſicherung den Anleihebetrag einzahlt ß

Dem Fernſprechteilnehmer der von der Vereinbarung zwi
ſchen Poſt und Deutſcher Volksverſicherung Gebrauch macht und
ſomit die Bareinzahlung von 1000 Mark für den Hauptanſchluß
und 200 Mark für jeden Nebenanſchluß gar nicht leiſtet können
ſelbſtverſtändlich die Zinſen aus der Fernſprecheranleihe auch nicht
verloren gehen

Zweifelsohne ſind viele Fernſprechteilnehmer aus mittel
ſtändleriſchen Kreiſen z B nicht in der Lage den Betrag von
1000 Mark zu entbehren Jhnen gibt die Vereinbarung mit der
Deutſchen Volksverſicherung die Möglichkeit gegen eine laufende
Vierteljahresvergütung von 8,75 Mark neben einer einmaligen
Einſchreibegebühr von 20 Mark pro 1000 Mark ihren Fernſprech
anſchluß alſo ohne Bareinzahlung zu behalten

Wer dagegen die Anleihe ſelbſt bar einzahlt erhält mit Rück
ſicht auf die Kapitalertragsſteuer ein Zinserträgnis von 3,6 Pro
zent ſeitens der Poſt Der Geſchäftsmann wird mit ſeinem Gelde
in ſeinem Geſchäft natürlich ſtets eine ungleich günſtigere Ver
zinſung erzielen für ihn iſt die Frage mithin nichts anderes als
ein einfaches Rechenerempel

Das Verfahren geſtaltet ſich infolge der Vereinbarungen der
Poſt beſonders einfach

Die Fernſprechvermittlungsſtelle wird den Auftrag von dem
einzelnen Fernſprechteilnehmer etwa in der zweiten Hälfte des
Auguſt formularmäßig entgegennehmen das weitere wegen der
Einzahlung durch die Deutſche Volksverſicherung veranlaſſen und
die obigen Vergütungen für die Genannte erheben Der Fern
ſprechteilnehmer iſt ſeinerſeits berechtigt zu jedem Vierteljahrs
erſten durch Einzahlung ſeines Betrages an die Poſtverwaltung
das Vertragsverhältnis mit der Deutſchen Volksverſicherung zu
löſen und ſich ſomit von der Fortzahlung der weiteren laufenden
Vergütungen zu befreien während die Deutſche Volksverſicherung
für ihn den Betrag auf die Dauer von 10 Jahren ihrerſeits un
kündbar leiſtet Bei ordnungsmäßiger Aufgabe des Fernſprech
anſchluſſes erliſcht das Vertragsverhältnis des Fernſprechteis
nehmers mit der Deutſchen Volksverſicherung von ſelbſt Der
ganze Verkehr ſpielt ſich alſo lediglich zwiſchen dem Fernſprech
teilnehmer und der Poſt ab

Die Verhanölungen über Streik in Golpa
und Zſchornewitz führten Sonntag abend zur Verſtändigung über
alle ſchwebenden Fragen Nur die Frage des Lohntarifs ſoll heute
bei den in Halle begonnenen Verhandlungen der Braunkohlen
reviere Mitteldeutſchlands mit erledigt werden Späteſtens am
Dienstag mittag wird die Arbeit wieder aufgenommen Sie wäre
heute ſchon aufgenommen wenn nicht ein großer Teil der Strei
kenden die im Vogtlande wohnen aus der dortigen Textilindu
ſtrie infolge des Streiks nach dem Vogtlande abgereiſt wären

Vom Stand der Zuckerrübe
Der Wochenbericht der Abteilung der Rohzuckerfabriken des

Vereins der Deutſchen Zuckerinduſtrie für die Zeit vom 11 bis
16 Juli führt über Aufgang Stand und Wachstum der Rüben
u a folgendes aus Provinz Sachſen nördlich Halle
und Teile von Anbalt Die gefallenen größeren Mengen
Regen mit abwechſelndem ſonnigen Wetter haben das Wachstum
der Rüben r günſtig beeinflußt Provin Sachſen
weſtlich Halle Die Rüben entwickeln ſich weiter gut Nie
derſchläge ſind reichlich gefallen Schädlinge ſind im Bezirk nicht
beobachtet worden Anhalt Meiſt ſchwüle Witterung und 231
Millimeter Niederſchläge förderten in dieſer Woche das Wachstum
der Rüben weiter kräftig Provinz Sachſen Umgegend von Hal
berſtadt Regen und das ſchöne ſonnige tter der letzten Woche
haben die Weiterentwickklung der Rüben ſehr begünſtigt Der
Stand der Rübenfelder kann als gut bezeichnet werden Pro
vins Sachſen ſüdlich Magdeburg Durch die ne
Witterung zeigen die Rübenfelder einen befriedigenden Stand
Freiſtaat Sachſen und Thüringen Die Rübenfelder ſehen gut aus
eine merkbare Zunahme des Wurzelgewichtes iſt u verzeichnen
Braunſchweig öſtlicher Teil Ein durchdringender Regen hat den
Rüben ſehr genützt und ſteht eine gute Ernte in Ausſicht zumal
der Beſtand meiſtens ein voller iſt Braunſchweig weſtlicher
Teil Jm Wechſel mit ſonnig warmen Tagen brachte der letzte

Berichtsabſchnitt wiederum 25 Millimeter Niederſchläge unter
dieſen fortgeſetzt günſtigen Verhältniſſen entwickeln ſich die Rüben
allgemein ganz vorzüglich und haben dem Vorjahre gegenüber
bereits einen beträchtlichen quantitativen Vorſprung Han
nover Umgegend von Hildesheim Sonnenſchein und einige marme
Gewitterregen haben das Wachstum der Rüben außerordentlich
gefördert Die Aecker prangen in üppigem Grün Hannover
Bezirk Lüneburg und Holſtein Die Rüben haben ſich auch in der
letzten Woche ſehr gut entwickelt ſchlechte Felder findet man faſt
gar nicht Sünhannover und angrenzende Teile von Weſtfalen
und HeſſenNaſſau Verſchiedene Gewitter brachten in letzter

22,6 Millimeter Regen Die Rüben entwickeln ſich gut
weiter

Aehnlich lauten die Berichte aus Schleſien Rheinland und
Preußen

Eine Erinnerung an den vorjährigen Generalſtreik
Das Landgericht Halle hat am 68 Januar den Jnſtalla

teur Ludwig Albrecht und 11 Genoſſen wegen Be
amtennötigung zu Gefängnisſtrafen bis zu 8 Monaten verurteilt
Es handelte ſich um einen Vorgang der ſich am 1 März auf dem
Bahnhofe in Merſeburg abſpielte

Von Weimar aus waren mehrere Züge mit Reichswehr
truppen nach Halle gebracht worden und es ſollte laut Beſchluß
des Arbeiter und Soldatenrates ein weiterer größerer Transport
von Landesjägern unter der Führung des Generals Maercker
nach Halle verhindert werden Die Angeklagten welche der
Marine angehörten oder angehört hatten wurden vom Arbeiter
und Soldatenrat beauftragt mit dem Bahnperſonal zu verhandeln
und verſchafften ſich Zutritt zu dem Bahnhoſe nachdem ſie
einen Ausweis vom Arbeiter und Soldatenrat hatten ausſt
laſſen Ein Teil der Angeklagten verlangte nun von den Beamten
im Stellwerk und in der Fernſprechzentrale daß ſie ihren Poſten
verließen und ihnen den Angeklagten überantworteten da ſie die
Durchfahrt des Militärzuges verhindern wollten Dabei bedroh
ten die Angeklagten die Beamten mit Gewaltanwendung wenn
ſie ſich nicht fügten Gedroht wurde insbeſondere mit dem Auf
reißen der Schienen und dem Durchſchneiden der Drähte Die Be
amten mußten nachgeben und der Zug mit General Maerckerwurde angehalten Dann aber wurde der Bahnhof mit Regie
rungstruppen beſetzt und die Angeklagten wurden feſtgenommen

Otto Härting und Louis Taufoſtein Geſangstexte von Arthur

1 Beiblatt zu Ur 332 der Saale Feitung
Die Reviſion der Angeklagten wurde vor dem Reichs

gericht vom Verteidiger eingehend begründet Er ſuchte nachzu
weiſen daß der Tatbeſtand des S 114 unzureichend feſtgeſtellt ſei
und daß namentlich nicht gegen jeden einzelnen Angeklagten feſt
geſtellt ſei was er Strafbares getan haben ſoll Ein räumlicher
Zuſammenhang zwiſchen den beiden Gruppen der Angeklagten
die gegen die Bahnhofsbeamten vorgingen haben gar nicht be
ſtanden die einen hätten alſo nicht wiſſen können was die anderen
taten Jedenfalls ſei das Urteil widerſpruchsvoll und deshalb
nicht zu halten Der Reichsanwalt beantragte die Verwerfung
der Reviſion da feſtgeſtellt ſei daß die Angeklagten unter allen
Umſtänden die Durchfahrt der Regierungstruppen verhindern
wollten und gemeinſchaftlich gehandelt haben Das Reichsgericht
war derſelben Anſicht und verwarf deshalb die Reviſion als
unbegründet

Rückkehr der Abſtimmungsberechtigten aus Oſt
und Weſtpreußen

Der Wettergott hat den Organiſationen und den aus Oſt
und Weſtpreußen zurückkehrenden Abſtimmungsberechtigten einen
Strich durch die großzügig aufgebauten Maßnahmen gemacht ſo
daß der Abtransport in die Heimat ſich in anderen Bahnen be
wegt als der Hintransport Jnfolge ſtarken Seegangs auf der
Oſtſee konnten die kleinen Schiffe nicht fahren es ſtauten ſich in
Pillau ungeheuere Maſſen von Reiſenden an und jeder wollte
nun ſo ſchnell wie möglich wieder heim So mußte es kommen
daß die nach hier vorgeſehenen Sonderzüge am Sonnabend und
Sonntag nicht eintrafen weil ſie nicht genügend beſetzt waren
Es wurden die Sonderzüge nach Magdeburg Berlin Breslau be
nutzt und die Reiſenden trafen nun einzeln oder in kleinen Grup
pen mit den fahrplanmäßigen Zügen hier ein

Nachdem dieſe Umſtände hier bekannt geworden waren rich
tete der Verein der Oſt und Weſtpreußen einen Empfangsdienſt
ein und es wurden etwa 100 bis 150 Landsleute empfangen in
das von der Eiſenbahnverwaltung beſonders zur Verfügung ge
ſtellte Konferenzzimmer geleitet verpflegt mit Blumen und An
ſichtskarten bedacht die Weiterreiſenden auf den Bahnſteigen be
grüßt und durch eine Taſſe liebenswürdiger Weiſe vom Bahn
hoftswirt geſpendeten Kaffees erfriſcht Alle Durchreiſenden ſind
wie man ſah über den ihnen bei der Hinreiſe in Halle zuteil ge
wordenen Empfang begeiſtert und werden Halle in gutem An
denken behalten

Den jugendlichen Helferinnen und Helfern die unentwegt
tätig waren und den Reiſenden alle möglichen Handreichungen
leiſteten ſei auch an dieſer Stelle Dank geſagt Der für heute
Montag angeſagte Sonderzug trifft zuverläſſigen Nachrichten zu
folge beſtimmt ein Der Verein der Oſt und Weſtpreußen
bittet alle die an den beiden Tagen vergebens zum Bahnhof
kamen ſich auch heute die Mühe nicht verdrießen zu laſſen und zur
Begrüßung zu erſcheinen Der Begrüßungsabend im Ratskeller
reſtaurant am Mittwoch abends um 8 Uhr findet gleichfalls be
ſtimmt ſtatt

Gräfin Paprika
Was ein gutes Enſemble aus einem muſikaliſchen Schwank zu

machen verſteht hat am Sonnabend das im Apollo Thea
ter gaſtierende Kölner Metropol Theater wieder einmal be
wieſen Gräfin Paprika muſikaliſcher Schwank in 3 Akten von

Günzburg Muſik von Adolf Wohlauer Spielleitung Karl
Waterſtradt muſikaliſche Leitung Dr Hans Kaſſebaum So ver
rät der Theaterzettel Der nicht gerade neue Gedanke vom Schwie
gervater und Schwiegerſohn die in der Strohwitwerzeit und auch
zu ſonſtigen Gelegenheiten bisweilen auf Seitenſprüngen ertappt
werden iſt mit der nicht minder alten Jdee von der Brettl Diva
die ihre Anbeter mit Hilfe eines angeblichen eiferſüchtigen Gat
ten der 9 Schreck Kunſtſchütze zu ſein vorgibt in ergiebigſter
Weiſe ſchröpft zu einem tollen Dreiakter verbunden Einige
feſche Geſangsduette Terzette Quartette von munterſter Laune
überſprudelnde manchmal die Grenze des Unmöglichen ſtreifende
Tänze und dazu Szenen voll Situationskomik die einem die Trä
nen in die Augen treiben mehr verlangt man nkcht Am un
dankbarſten iſt die Titelrolle der Gräfin Jlka Barangi alias
Gräfin Paprika was aus ihr herauszuholen war das tat Herti
Jano witz im vollſten Maße wobei ſie allerdings ihr ungari
ſches Temperament noch feuriger geſtalten könnte Karl Water
ſtradt als vielleicht etwas zu junger Schwiegerpapg war un
übertrefflich trotz ſeines ruhigen vornehmen Spieles lacht man
über ihn Tränen ein Beweis dafür daß er ein vollendeter Schau
ſpieler iſt Sein Schwiegerſohn Joſef Wallbrück dürfte
ihn zum Vorbild nehmen und ſeine zappelige Lebhaftigkeit etwas
einſchränken Seine getreue Gattin Margarete Kühnert ſollte
es in bezug auf die Kleidung ihren beiden anderen jugendlichen
Partnerinnen gleichzutun ſuchen von denen Antoinette Bur
chard y ein reizendes Backfiſchchen auf die Bühne ſtellte Alfred
Horſten ein gutgelungener an die Liebe auf den erſten Blick
glaubender ungariſcher Graf achtet das nächſtemal wohl etwas
mehr auf ſeinen Scheitel und Wally Coſſé die unvermeidliche
Schwiegermama möge ihre Abhängigkeit vom Souffleur überwin
den Kurt Leibecke und Georg Herveée vervollſtändigten in
befriedigender Weiſe das Enſemble O H B

d

Ausverkäufe von Textilwaren wieder geſtattet Das Reichs
wirtſchaftsminiſterium macht bekannt daß die Beſtimmungen über
vas Verbot der Ausverkäufe von Textilwaren aufgehoben ſind

Geheimrat Tohunnes Walther feiert am 20 Juli ſeinen
60 Geburtstag Der berühmte Gelehrte iſt geboren zu Neuſtadt
a d Orla habilitierte ſich 1886 als Privakdozent in Jena er
hielt 1890 die neugegründete Häckel Profeſſur für Geologie und
Paläontologie und wurde 1906 nach Halle berufen Studienreiſen
unternahm er unter anderem nach dem Roten Meer dem Jn
diſchen Ozean dem Singai Nordamerika Turkeſtan Auſtraliſche
Wüſte als deren Ergebnis er eine große Zahl geologiſcher Werke

veröffentlichte Seine reichen Sammlungen hat er in eine geologiſche und mineralogiſche Abteilung zerlegt Die Ziele des
geologiſchen Jnſtituts ſind neuerdings unter ſeiner Leitung auf

de angewandte Geologie ausgedehnt worden
Der Zentralverband deutſcher Haus und Grundbeſitzervereine

hält in den Tagen vom 7 bis 10 Auguſt in Magdeburg ſeinen
Verbandstag ab

Die Sicherheitspolizei Die Gruppe I der Sicherheitspolizei
hat mit dem 9 Juli den polizeilichen Sicherheitsdienſt im mitt
leren Stadtbezirk aufgenommen Die Sicherheitspolizeiwache be

findet ſich in der Moritzburg
Das VolksSinfonie Konzert des ſtädtiſchen Theaterorcheſters

das am Sonnabend unter Leitung von Karl Nöhren auf der
Peißnitz ſtattfand und das Werke von Beethoven und Wagner
brachte hat einen glänzenden Verlauf genommen Die Beets
hovenſche Sinfonie Nr 2 wurde mit ihrem feurigen Allegri ihrem
die ſpäteren berühmten Adagios ſchon andeutenden Larghetto und
ihrem koboldartigen Scherzo vortrefflich wiedergegeben Jhr
ſchloſſen fo die immer wieder überwältigende Ouvertüre zu
Tannhäuſer das Walderleben aus Siegfried und Wotans

Abſchied und Feuerzauber aus der Walküre ebenbürtig an Das
Publikum das Park und Kolonngde bis auf den letzten Platz
füllte bezeigte ſeine Teilnahme außer durch reichen Beiſall da
durch daß es ſich in dichten Reihen um das en auſſtellte
und dem Wogengebrauſe des Tönemeeres andächtig lauſchte Dergewaltige Eindruck dieſer Muſik ließ auch die edfelig ten ver
tummen und verbreitete Kirchenſtille weit umher Selbſt die Na in Gießen an Stelle von Prof H

Montag 19 Juli 1920

drohendes Wetter hielt ſich in reſpektvoller Ferne und alle Winde
hielten den Atem an Es iſt nur zu wünſchen daß derartige Kon
zerte die dem Volke den reichen Schatz unſerer klaſſiſchen Muſ
vorführen öfter veranſtaltet werden Die Stadtverwaltung kann
ſich hier ein außerordentliches Verdienſt um die künſtleriſche
damit auch um die ſittliche Bildung unſerer Bürger
werben

SDie Photographen Zwangsinnung Halle Sit Halle Poft
ſtraße 15 und der Hehilfenausſchuß der Jnnung baben
beantragt den zwiſchen ihnen am 12 Juni 1920 abgeſchloßenen
Tarifvertrag zur Regelung der Gehalts Anft
gungen für die Arbeitnehmer im Photogravhengewe

S 2 der vor zember 1918156 r wvt t n 7 d Hallefur 4 Dre e e
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bindlich zu erklären Einwendungen gegen
bis zum 31 Juli 1920 erhoben werden und ſind unter
VI R 1834 an das Rei ini it Berlinſtraße 33 zu richten

Allgemeine Ortskrankenkaſſe Durch den Rachtrag vom
bruar 1920 war der 3 t von dem ab die freie zah ne t
liche Behandlung für die Angehörigen der Mitglieder
eingeführt werden ſollte von dem Erlaß einer entſprechen Be
kanntmachung abhängig gemacht die in der heutigen Ar
unſerer Zeitung abgedruckt iſt Die Beſchaffung von Kunſte
kommt dabei nicht in Frage

Die Lichtſpiele Alte Promenade bringe sme
Schauſpiel Der Kammerſänger zur Aufführung Ein Stück
Sünſtlerkreiſen ſpannend voll Humor und ernſten Stimmunge
Die bekannte Darſtellerin Hanni Weiße ſpielt mit großem GBeſchie
die Hauptrolle feſſelnd durch ihren Liebreiz und temperament
volles Spiel Karl Beckerſachs und Ernſt Dernburg ſteben ihr
ebenbürtig zur Seite Ein amüſantes Luſtſpiel mit C
Naturaufnahmen von Schwarzwalddörfern und die
Wochenberichte vervollſtändigen das reichhaltige Programm

Beim Baden ertrunken Am geſtrigen Sonntag hat die
wiederum ein Opfer gefordert Jn der Nähe von Benken
badeten im offenen Waſſer der kaufmänniſche Lehrling Arnold
aus Halle in Geſellſchaft eines Freundes als ihm plötzlich die
Kräfte verließen und er in den Fluten unterging
konnte bisher nicht geborgen werden

Das Rieſenfeuerwerk mit ganz neuen bisher unbekannten
Ueberraſchungen findet morgen am Dienstag auf der für dieſen
Zweck beſonders gut geeigneten Peißnitz ſtatt Es beginnt um
8 Ahr

Betrunkene Raufbolde Geſtern nachmittag verübten zwei Ar
beiter dadurch groben Unfug daß ſie in angetrunkenem Zuſtande
ſingend durch die Herrenſtraße gingen und Perſonen an
rempelten Der einſchreitende Polizeibeamte wurde von
ihnen tätlich angegriffen und zu Boden geworfenErſt mit Hilfe zweier anderer Beamten gelang es den einen Un
fugtreibenden der Wache zuzuführen während der andere von Per
ſonen ſeinesgleichen entfernt wurde

Perſerteppich geſtohlen Am 7 Juli in der Mittagszeit
wurde aus einem Garten in der Burgſtraße ein wertvoller Per
ſerteppich Große dreimal 1,15 Meter Grundfarben rot blau
ſchwarz und weiß an den ſchmalen Seiten befinden ſich graue
Franſen geſtohlen Wer über die Täter und dem Verbleib des
Teppichs Angaben machen kann wolle ſich umgehend bei der Kri
minalpolizei Zimmer 70 oder 71 melden Belohnung für
die Herbeiſchaffung des Teppichs wird gewährt

Kunſt und Wiſſenſchaft in Halle
Stadttheater Jn der bheute Montag abends 6 Uhr ſtott

findenden Aufführung von Richard Wagners Meiſterſinger von
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Nürnberg ſingt Kammerſänger Hans Nietan die Partie des
David während Kammerſänger Ernſt Otto als Beckmeſſer ga
ſtiert Der weitere Spielplan der Woche mußte zum Teil ge
ändert werden es gelangen nunmehr zur Aufführnug morgen
Dienstag Martha Mittwoch Jm weißen Röß Donners
tag Hoheit tanzt Walzer Freitag Carmen Sonnabend
Stein unter Steinen Sonntag nachmittags 46 Uhr Die

Meiſterſinger von Nürnberg Die Donnerstag Stammkarten
gelten am Freitag zur Aufführung Carmen

Städtiſche Kammerſpiele in Vad Wittekind Die nächſte Auf
führung von Goethes Stella findet am Freitag den 23 Juli
abends 716 Uhr in den Kammerſpielen in Bad Wittekind ſtatt

Lebensmittel Kalender
Städtiſcher Verkauf von Malzextrakt an Jugendliche von 12

bis 17 Jahren und ältere Leute von 70 Jahren an von Bratfett
kein Pflanzenfett Fleiſch und Wurſtkonſerven und weißen

Vohnen mit Fett in der Talamtſchule am Dienstag den 20 Juli
Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jnhaber der Lebensmittel
ſcheine mit den Nummern 37 001 42 000 vormittags von 12
Uhr und die Jnhaber der Nummern 42 001 48 000 nachmittags
von 26 Uhr Gegen Vorlage des Lebensmittelſcheines kann
an Jugendliche von 12 17 Jahren und an ältere Leute von 70
Jahren an 1 Doſe Malzextrakt zum Preiſe von 4,30 Mk abge
geben werden Ferner können gegen Vorlage des Lebensmittel
ſcheines an jede Perſon eines Haushaltes ein halhes Pfund Brat
fett zum Preiſe von 7,50 Mk für das halbe Pfund Kilo Doſe
Fleiſch und Wurſtkonſerven zum Preiſe von 3 Mk und 1 Doſe
weiße Bohnen mit Fett zum Preiſe von 1 Mk abgegeben werden
Abgezähltes Geld iſt bereitzuhalten

Städtiſcher Verkauf von Käſe in der Talamtſchule am Diens
tag den 20 Juli Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jnhaber
der Lebensmittelſcheine mit den Nummern 13 501 14 500 vor
mittas von 12 Uhr und nachmittags von 226 Uhr Gegen
Vorlage des Lebensmittelſcheins können an jede Perſon eines
Haushaltes 115 Gramm zum Preife von 1 Mk abgegeben wer
den Abgezähltes Geld iſt bereitzuhalten

Hochſchulnachrichten

Der Mathematiker Prof Dr Hermann W e y l an der Tech
niſchen Hochſchule in Zürich hat die an ihn vor einiger Zeit er
gangenen Rufe nach Berlin und Göttingen abgelehnt Prof
Weyl der aus Elmshorn Holſtein gebürtig iſt dozierte von
1910 1913 in Göttingen Ferner iſt der Bildhauer Profeſſor
Dr phil Hugo Lederer zum Vorſteher eines akademiſchen
Meiſterateliers für Plaſtik an der Akademiſchen Hochſchule ſür die
bildenden Künſte in Charlottenburg als e L Tuaillons
ernannt worden Prof Lederer der Schöpfer des gewaltigen
Vismarck Denkmals in Hamburg iſt 1871 zu Zuaim Mähren
geboren Der a o Profeſſor der Philoſophie an der Göttinger
Univerſität Dr Hermann Nohl der einen Ruf nach Hamburg
abgelehnt hat iſt zum ordentlichen Profeſſor ernannt
Dein Vernehmen nach hat Prof Dr jur Hans Lewald in
Frankfurt a M den Ruf auf den Lehrſtuhl für römiſches und
rn bürgerliches Recht an der Univerſität Köln d
e wird dort Nachfolger des nach Zürich berurfenen Geh Juſtizrats Prof v Tuhr Prof Lewald ein S Leipziger et

ſrüher in Würzburg und Lauſanne Schließlich wurde der a o
Profeſſor für Altes Teſtament in der Berliner theologiſchen Fakul
tät D Dr phil Hugo Greßmann zum ordentlichen Profeſſor

nkel angeboten wurde
r ſchien ſich dem menſchlichen nius zu heugen ein im Weſten dieſe Verufung abgelehnt

ernannt Prof Greßmann dem erſt kürzlich der ord a



Sport in Halle
Am geſtrigen Sonntag kam die Leichtathletik in ausgiebigſter el Reghte Am Vormittag führten die Akade

miker i re Veranſtaltung zu Ende und nachmittags hielt derſeine lchtattletichen Meiſterſchaften ab Nun all
Seleitigung hatten ſich beide Veranſtaltungen nicht zu

Beſonders der ſächſ t Hochſchulwettkampf ließ
in dieſer Beziehung ziemlich zu wünſchen übrig Kein Wunder
alſo wenn hier der Sport vor allem in der Leichtathletik auch
kaum zweite Klaſſe repräſentierte Man merkte es eben unſeren
Akademikern an daß ſie kein regelrechtes Training haben Die
Sieger der einzelnen Wettbewerbe ſtellten ausſchließlich Gäſte
und untet dieſen die meiſten Leipzig das in verſchiedenen V f
Bern ganz gute Leichtathleten an den Start gebracht hatte Die
Leiſtungen waren natürlich mit Rückſicht auf die Temperatur und
vor allem auf die Bodenverhältniſſe teilweiſe recht ſchlecht Da
für waren aber die Tenniskämpfe um ſo intereſſanter die wieder
Halle in Front ſahen Vor allem überraſchend kam die Nieder
lage Knorrs der nach hartem Kampfe und von viel Pech ver
folgt gegen den vom Glück begünſtigten Bleichröder den kürzeren
ziehen mußte Leider kam man nun um den r das Spiel
KnorrLäsker zu ſehen Die Leitung hätte hier vielleicht klüger
zehandelt wenn ſie die e Bleichröders der augen
ſcheinlich nur gegen Knorr ſpielen wollte um darum nicht früher

emeldet hatte nicht angenommen hätte Auch vom ſportlichen
Standpunkt iſt das Verhalten Bleichröders durchaus nicht zu
billigen Nur zu melden wenn man ſieht daß man gegen eine

Kanone ſpielen kann und dann zu verzichten ſollte man doch
lieber im eigenſten Jntereſſe nicht machen zu allerletzt bei einer
ſolchen Veranſtaltung wie die geſtrige war

Auch am Nachmittag die Kreismeiſterſchaften
boten nichts beſonderes Sie waren kurzweg geſagt nur eine
Wiederholung der Saalegaumeiſterſchaften mit dem Unterſchied
daß vielleicht die Plätze anders belegt wurden und die Zeiten
ſchlechter waren Neues boten ſie nur in der 4100 Meter
Staffel die endlich einmal Relſon und Halle 96 zuſammen
brachte Nachdem das erſte Mal die Entſcheidung nicht genau
zutreffen war weil merkwürdiger Weiſe dein Zielband vorhan
den war und man ſich im Zielgericht ſchließlich auf totes Rennen
geeinigt hatte brachte die Wiederholung den Nelſonen einen
glatten Sieg Bei 96 nahm der zweite Mann die Kurve recht
ſchlecht und büßte dabei derartig viel Boden ein daß ſelbſt ein
Schröter und Jahnke den Vorſprung nicht wieder aufholen
konnten Die einzelnen Ergebniſſe waren folgende

Ergebniſſe
100 Meter Laufen 1 Starke A T A Firgig 12,2 Sek2 Holler f B Leipzig 3 Krebs A S C Leipzig
Weitſprung 1 Holler V f B Leipzig 6,19 2 KrebsA S C Leipzig 5,83 400 Meter Laufen 1 Starke

A T H Leipzig 55,8 2 Hollſtein Salia Jeſta 56,3 3
Schiebel A S C Leipzig er 1 ErlemeyerV f B Jena 29,38 2 Winkler V f L Halle 96 28,37
Hoch r3 Meye Neumann Univ Leipzig 2 Holler V f B

3 Ro

Saalkreis
zu großer
erfreuen

Leipzig dewald A T A Leipzig ſämtl 1,65 durchs
Los entſchieden Kugelſtoßen 1 Erlemeyer Jena 9,78
2 Müller Cöthen 9,10 Steinſtoßen 1 Erlemeyer 6,63
2 Hagen Eothia Halle 6,56 n Mühlberger A T H Leipzig 1,40 2,80 2 Hehne Cöthen Stab
hochſprung 1 Fiſcher Saliag Jena 2,80 2 Wille A T V
Halle 1500 Meter Lau e 1 Schubert A S C Leipzig
4,20 Min 2 Meuſel V f B Leipzig peerwerfen
1 Biedermann V f B Jena 38,80 2 Hehne Cöthen 38,503 Holler V f B Leipzig 38,10 Olympiſche taffel
Sieger Leipzig Dr W en Starke Krebs Zper 2 Jena
49c100 Meter St affel 1 Leipzig g ohnewald
Krebs Holler Schwedenſtaffel I V f B Jena Hone
meier Nette Wenzel Hübner 2 25,8 Min 2 A S C Leipzig
Damendreikampf Speerwerfen 100 Meter Hochſprung
1 Frl Schmidt Halle 43 Pkt Frl Dr Berndt Leipz 32 Pkt
Schlagballweitwerfen 1 Holler V f B Leipzig
34,05 2 Krebs Leipzig 82,15 Unterriegen am Barren
1 Gothia Halle 35 Pkt 2 Univ Leipzig 33 Pkt M u ſterfre i
übungen 1 P C Halle 37 Pkt 2 Univ Leipzig 30 Pkt
Fauſtball Gothia Hallg, A T A Leipzig 40 47 Schl a g
b all A S C Leipzig WingolfHalle 52 11 Zwölfkampf
1 Schmidt A T V Gothia Halle 122 Pkt 2 Weickert A T
A Leipzig 121 Pkt Sechskampf 1 Neumann A T A
Leipzig 100 Pkt 2 Winkler V f L 96 Halle 99 Pkt Akade
miſche Fünfkampfmeiſterſchaft 1 Holler V f B
Leipzig 312 Punkte 2 Biedermann V f B Jena 257 Pkt
Tennis Herreneinzelſpiel Sieger Läsker Dameneinzelſpiel
Sieger Frl Nehmitz

Ergebnifſe
400 Meter Lauf 1 Jahnke 96 55,1 2 Burzer Fellyw

verhalten gewonnen Weitſprung für Damen 1 Frl
Ochſe V f L Merſ 3,59 2 Frl Norgner V f L Merſ 3,41
100 Meter Lauf 1 Schröter 27 11,9 2 Hüttmann Relſon

ter zurück 3 Naumann Olympia Halle Nach dem Start
führte Hüttmann vor Naumann und Schröter 30 Meter vorm
Ziel holte Schröter auf um dann ſicher zu gewinnen Hoch
ſprung 1 Cloubert Olympia Halle 1,70 nicht ausgeſprungen
2 Merkel 96 1,60 3 Gröber Ballſpielclub Zeitz 1,55 Dre i
kampf 1 Schröter 96 10 Pkt 2 Naumann OlI 10 Pkt
durch Stehen im 50 Meter Lauf entſchieden 3 Meißner Hoh
Merſ Diskuswerfen 1 Meßner Halle 96 31,50 2
Winkler Halle 96 29,65 3 Hübner Halle 96 28,25 Kugel
ſtoßen für Damen 1 Frl r Halle 96 6,92 2 Frl
Riemann Wacker Rordhaufen 6,40 1500 Meter Lauf 1
Apitzſch Hoh Merſ 34,4 2 Reinicke V f B Eisleben
15 Meter zurück 3 Sipp Halle 96 100 Meter für Damen
Frl Baerfacker Zelle 96 14,8 2 Frl Binder H T u Sp
3 Frl Ochſe V f L Merſ 4X100 Meter Staffeil
1 Totes Rennen zwiſchen 96 und Nelſon Das Rennen wurde
auf Wunſch der Vereine wiederholt und von Nelſon in 47,4 ge
wonnen 3000 Meter Laufen 1 Weber Hoh Merſ 57
2 Biedermann Sportverein 98 3 Freier H T V u SpSpeerwerfen 1 Schilde Ha e 96 44,90 2 Naumann
r 38,19 3 t Sportverein 98 37,80 40100Meter Damenſtaffel 1 Zan 96 1,03 Min 2 V f L

Merſ 3 Sportfreunde Halle Kugelſtoßen 1 Cloubert
Olympia 10,10 2 Weinbrodt V f B Eisleben 10 ,08

3 Dr Weber K T u Spv 9,97 Weitſprung 1 Schröter
96 5,73 2 Meißner Hoh Merſ, 5,54 3 Naumann Olympia

5,49 800 Meter Laufen 1 Meißner Hoh Merſ 2,11 Min
2 Vollrath Hoh Merſ 3, Laue Halle 96

Polizeihundprüfung in Halle
Nach längerer Pauſe veranſtaltete der Verein halliſcher

Hundefreunde Cäſar am geſtrigen Sonntag wieder einmal einePolizeihundprüfun die man durchweg als gelungen bezeichnen
konnte Eine ſtattli uſchauermenge verfolgte die Vorführun n
der 12 Hunde die produzierten mit recht regem Jntereſſe
Die unheimlich ſchwüle Temperatur blieb allerdings auch a
die Hunde nicht ohne Einfluß So manches Mal konnte man be
den Vorführungen eine gewiſſe Unluſt der Trfün e feſtſtellenGSeprüft wurde in laſſen und zwar in b renzter und
offener Die einzelnen Ergebniſſe waren Begren z
1 e Boxerhündin 139 Punkte 2 Below von Paſſendorf
deutſcher Sch

wei

Mannheim

Sport der SaaleZeitung
Dobermannpinſcher 206 Punkte 2 Argus von Trotha blinderdeneeenſger 197 Punkte 3 Bodö von der Waffenſchmiede

187 Punkte
ornln

Die Rennen des Sonnkags
Grunewald

Pfaueninſelrennen 16000 Mark 1600 Meter
1 Prorinzler Hellebrandt f2 Aladar Baſch f2 Merlin
Bismark Tot 20 10 Platz 14 9 7 10 Ferner liefen

Goldſtrom Flucht
Havel Rennen 16000 Mark 1200 Meter 1 Kron

juwel Zimmermann 2 Vollmacht Shurgold 3 Czardas
fürſtin O Schmidt Tot 98 10 Platz 27 22 14 10
Ferner liefen Sonnenburg Figaro Nothbremſe Steinnelke
Merkur Felmy Narr Letzter Heller Poeſie

Danubia Rennen 40000 Mark 2000 Meter
1 Prämie Janek 2 Galeere Kaſper 3 Huſſa Baſch
Tot 21 10 Platz 13 23 24 10 Ferner liefen Romanze

Grollenicht Orla GeorgiaJungmannen Rennen Ehrenpreis und 9000 Mark
1000 Meter 1 König Midas Raſtenberger 2 Finnländer
Huguenin 3 Birkenreis O Schmidt Tot 20 10 Platz

16 49 10 Ferner liefen Katzenjammer Roſenfels Schnee
roſe

Landgraf Ausgleich 22 000 Mark 2000 Meter
1 Heiligenroda Hellebrandt 2 Falter Bleuler 3 Gondler
Hnguenin Tot 63 10 Platz 18 14 14 10 Ferner liefen

Saint Ayl Lebensgefährte Radiola Schakal Patriot
Engelbert Fürſtenberg Rennen Ehrenpreis u

40 000 Mark 3000 Meter 1 Soldau Schläfke 2 Tulipan
Janek 3 Abſchluß Kaiſer Tot 91 10 Platz 27 18

35 10 Ferner liefen Harlekin Georgios Berliner Orilus
Thunichtgut Lalls

Stadtbahn Ausgleich 16 000 Mark 1400 Meter
1 Ritterſporn Huguenin 2 Seehauſen Olejnik 3 Elemer
Raſtenberger Tot 46 10 Platz 18 19 5 10 Ferner

liefen Faida Segantini Taurus Sappe Konrad Erda
Satyr Entſcheidung Corinne Sauſewind Memento Moritz
Hexengold

Harzburg

Begrüßungs Jagdrennen 9000 Mark 3000
Meter 1 Minnezart Lewicki 2 Haut Brion Ackermann
3 Jringa Naſh Tot 22 10 Platz 13 20 22 10 Ferner
liefen Herenkind Landſturm Jſtgemacht Löffelente Puppi
Samun Biedermann II Annemarie Pauſole Saarfels

Preis von Thale Ehrenpreis und 9000 Mark 900
Meter 1 Flandern Theilen 2 Seeckt Saager 3 Celliſt
Lehrmann Tot 24 10 Platz 13 18 20 10 Ferner

liefen Saraſtro Schwanenritter Hellſeher Roſemarie
Cſardas Hürdenrennen Ehrenpreis und 9000

Mark 2500 Meter 1 Saatkrähe Schuldt 2 Romberg
Lewicki 3 Götz von Berlichingen Wurſt Tot 45 10

3 Pferde liefen
Chriſtian Ernſt Jagdrennen Ehrenpreis und

15 000 Mark 3600 Meter 1 Fayence v Pelzer 2 Dia
mond Hill Ltn Krüger 3 Tati Tata Beſitzer Tot
30 10 Platz 15 26 15 10 Ferner liefen Sonntagsmädel
Sperrfeuer Manchen Bora

Preis von Jlſenburg Ehrenpreis und 9000 Mark
3000 Meter 1 Kiefer E Weber 2 Alexis 3 Mondſichel
Schuldt Tot 19 10 Platz 14 15 10 Ferner lief Rio

Preis vom Burgberg Ehrenpreis und 9000 Mark
1800 Meter 1 Majoratsherr Saager 2 Schwerenöter
Heidemann 3 Domidueus Stolpe Tot 22 10 Platz

14 42 55 10 Ferner liefen Gyorſponat D Puppchen
Seebrügge Panzerturm Gallipoli II Schneeball

Dortmund

Hochfeld Flachrennen 16 000 Mark 1800 Meter
i Mailberg Wodke 2 Waſſerturm Gerber 3 Eleganz
Gryzke Tot 66 10 Platz 27 24 43 10 Ferner liefen

Hasdrubal Kofel Caſſierer Filmdiva Champagne Einbruch
Güleck Teos

Ruhrtal Jagdrennen 16000 Mark 3700 Meter
1 Rächer Novack 2 Hildur Hammer 3 Neutral Gor
gas Tot 19 10 Platz 14 15 10 Ferner lief Treuherz

Jugend Rennen 9000 Mark 1000 Meter 1 Gorgo
Gryzke 2 Monarch Polgar 3 Wichaord Ludwig Tot

30 10 Platz 44 37 10 Ferner liefen Balte Leo
Hürdenrennen der Dreijährigen 16000 Mark

2400 Meter 1 Daddy Hutter 2 Markſcheider O Dreißig
3 Orta Wodke Tot 44 10 Platz 11 11 11 10 Ferner
liefen Quellwaſſer Goldſtrom II Mantua Oſterhaſe

Duisburg Ausgleich Ehrenpreis und 25000 Mark
2000 Meter 1 Turban Gerber 2 Ahnung Kühl 3 Her
ſenier Gorgas Tot 12 10 Platz 13 14 15 10 Ferner
liefen Caliari Ferry Nieolo Siegbert

Meiderich Jagdrennen 18000 Mark 3350 Meter
1 Landsknecht Johnſon 2 Matterhorn Krauſe 3 Com
mando Hammer Tot 47 10 Platz 16 48 20 10 Ferner
liefen Little John Courier Applaus Nitha

Sommer Jagdrennen 16000 Mark 3200 Meter
1 Abendſtern Fritzſche y 2 Eiders Triumph Weibert
3 Lynch Law Rittm Braune Tot 144 10 Platz 28 25
22 10 Ferner liefen La Fariidondain Roſengarten Spar
taner Biedermann Schallick Laret

Kuderſport im Keiche
Stuttgart

Jungmann Einer 1 Schweinfurter Ruderklub Franken
RoſenbergEiner 1 Schweinfurter Ruderklub Franken Dop
pelzweier 1 Ulmer Ruderklub Donau Jungmann Vierer
1 Rudergeſellſchaft Eberbach 99 Herzogin Württemberg
Vierer 1 Ulmer Ruderklub Donau Gaſtvierer 1 Amicitia

Alleingang Junior Vierer 1 Schweinfurter
Ruderklub Franken Herzogin VeraVierer 1 Amicitia Mann
heim Junior Vierer 1 Rudergeſellſchaft Eberbach 2 Er
munterungs Vierer 1 Sportverein Teutonia Frankfurt
JuniorAchter 1 Mannheimer Ruderverein Amieitia Jung
mann Achter 1 Ulmer Ruderklub Donau Erſter Achter
1 Amicitia Mannheim

Vad Ems

äferhund 115 Punkte Offene Klafſe 1 Ajax l geſellſchaft 6,21 KaiſerpreisViere

Junior Einer Caſteller Rudergeſellſchaft 8 Min
20 Sek Vierer um den Preis der Stadt 1 Rhenania

laffſe Koblenz 7,15,4 Hochſchulvierer G Rude
ſchaft 7,14,6 Achter Preis vom R Caſteller Ruder

r 1 Maingzer Ruder

verein 7,15 Großtzer Einer Preis von ver Baederley
1 Gießener Rudergeſellſchaft Karl Joedt 8,02 Vierer
Emſer Quellenpreis 1 Ruderverein Bad Ems 7,97 g

Achter Preis von Naſſau 1 Frankfurter Rudergeſellſchaft
Germania 6,35 Vierer für Junioren Preis der Kurver
waltung 1 Mainzer Ruderverein 7,01 Malbergpreis
Doppelzweier ohne Steuermann 1 Frankfurter Ruvergeſell
ſchaft Germania Jungmann Vierer 1 Germania Köln

Achter Preis des deutſchen Ruderverbandes 1 Mainzer
Ruderrerein und Germania Frankfurt

Schwerin
Zweiter Achter 1 R C 1868 Hamburg 10 Jungmann

Einert 1 Hamburger C in 7138,4 1 Junior Pierer
1 Hamburger RC 7104,6 GedächtnisPierer 1 Potsdamer

C 27 Zweier ohne Steuermann 1 C Deſſau Allein
gang 25,8 Ermunterungs Vierert 1 Brandenburger C

11 Achter 1 Berliner ReV 1876 35,2 Alleingang
2 Junioren Vierer 1 Brandenburger C 7106,8 Junio
ren Einer 1 Hamburger Ruderklub 7140 Zweiter Vierer
1 Potsdamer RC 06,2 Mecklenburger Jungmann Vierer
1 C Obotrid Schwerin 24,2

Mannheim

Junior Einer Boruſſia Frankfurt Hauſer in 10 Min
43 Sek Einer Mannheimer Ruderklub Fortuna Zweiter
Vierer Arbeiter Ruder und Schwimmklub Offenbach in
6 Min 11,4 Sek Junior Vierer Ruderklub Germania Caſtell
6 Min 30 Sek Großer Vierer Mainzer Ruderklub For
tung in 6 Min 31,2 Sek Pfalz Vierer Waſſerſportverein
Ludwigshafent Min 42 Sek Junior Achter Waſſerſport
Verein Vorwärts Mannheim in 5 Min 55,2 Sek Großer
Achter Arbeiterruder und Schwimmverein Porwärts Offen
bach in 5 Min 531,2 Sek

Das Radrennen Leipzig Dresven Leipzig hatte folgende
Ergebniſſe 1 Willi Brummer Diana 7 Stunden 2 Fritz
Brenne Diana 08 18,2 3 Alfr Plath Triumph 23
27,2 4 M Saska Diana 7231 09,3 5 Rich Böttcher
Diana 36 02,2 6 Georg Göde Concordia 37 01

Aus dem Leſerkreiſe
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt die

Redaktion keinerlei Veraniwortungz für ſie bleibt
auf Grund des 5 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Uufange

der Einſender verantworilich

Veolks Symphonie Konzert We a eateähh auf der
n

Mit großer Genugtuung las ich die Anzeigen über ein
Volks Symphonie Konzert des Stadttheater Orcheſters auf der
Peißnitz welches nun tatſächlich am Sonnabendabend bei
herrlichſtem Wetter ſtattfand Man kann wohl kurz ſagen
es war ein ſehr guter Erfolg auch finanziell was mit be
ſonderer Freude zu begrüßen iſt ſoll doch der Ueberſchuß der
Einnahme der Unterſtützungskaſſe des Orcheſters zugute
kommen Wir ſind dem Orcheſter zu gr Dank ver
pflichtet hat es doch vorgeſtern dem allgemeinen halliſchen
Publikum einen wirklich hochmuſikaliſchen genußreichen Abend
geboten Nur eins iſt zu bedauern daß bis jetzt nur erſt
zwei ſolch ſchöner Konzerte geboten wurden Es liegt gewiß
nicht an dem Orcheſter ſelbſt da ſteht eine größere Macht
den Verhältniſſen gegenüber darf doch das Orcheſter ohne
beſondere Genehmigung außerhalb des Theaters als Ganzes
nicht auftreten

Die Volkskonzerte müſſen als ſolche zu einer dauernden
Einrichtur werden dafür ſoll und muß unſere Stadt forgen
Wie man in letzter Zeit in den Zeitungen geleſen hat ſchwebt
ein Eingab des Orcheſters an den Magiſtrat um Anerkennung
des Angeſtelltenrechts gegenüber der Stadt Halle Bereits
wurde am Freitag im Rechts und Verfaſſungsausſchuß der
eine Wunſch anerkannt wofür ich als großer Muſikliebhaber
den Dank ausſpreche Nun iſt noch ein ganz wichtiger Punkt
zu reçeln die Beſoldung Jch glaube mit Beſtimmtheit an
nehmen zu dürfen daß auch darin etwas wirklich Gutes ge
ſchaffen wird Es liegt doch im Vorteil der Stadt ein
gutes Orcheſter zu beſitzen Findet der Muſiker hier in
Hall ein gute geſicherte Stellung ſo wird er uns für
immer erholten bleiben und der jetzt ſchon im Orcheſter tätige
gute Muſiker wird keine Veränderung vornehmen Wir müſſen
uns di Mitglieder des Orcheſters zu erhalten ſuchen denn
es wird in einiger Zeit ein Mangel an guten Muſikern ein
treten iſt doch ein Studium wie es für einen guten Orcheſter
muſiker erforderlich iſt kaum zu bezahlen Hoffen wir
alſa daf unſere Stadtväter in dieſer Frage großzügig handeln
und uns ein auf neuen Verhältniſſen aufgebautes Orcheſter
grönden Ueber dieſe Großzügigkeit wird ſich wohl kein Ein
wohner der Stadt beſchweren da doch das Orcheſter im
ganzen wie in den einzelnen Gruppen auf der Höhe ſteht

Ein Muſikfreund
Blumenſchmuck der Fenſter Balkone und Vorgärten

Jn Jhrer Nummer 320 1 Beiblatt vom 12 7 20 fordern
Sie auf zum Wettbewerb der Ausſchmückung von Fenſtern
Balkonen und Vorgärten und ſchreiben am Ende daß der
Verkehrsverein zu Halle ſich darüber beklagt daß Vorgärten
beobachtet worden ſind die einen vernachläſſigten Eindruck
machen Jch ſelbſt beſitze einen Vorgarten in meinem Grund
ſtück welchen ich mich bemüht habe recht freundlich zu ge
ſtalten Leider ſind mir aus dieſem Vorgarten vor nicht
allzu langer Zeit etwa ein Dutzend Geranien geſtohlen worden
Jch
laſſen aber auch das hat die Diebe nicht abgehalten ſie
haben mir wiederholt einen Beſuch abgeſtattet und haben
dann die ergänzten Geranien zuſammen mit weiteren Pflan
zen in Höhe von 25 Stück wieder geſtohlen Daß mir
unter ſolchen Umſtänden die Luſt vergangen iſt meinen
Vorgarten und auch den an meinem Hauſe befindlichen Bal
kon anläßlich des Wettbewerbes zu ſchmücken wird Jhnen
ohne weiteres verſtändlich ſein Jch bin auch der Mei
nung daß ſolange die Bevölkerung Halles das Gefühl für das
Bedauerliche von ſolchen Roheiten teilweiſe nicht mehr zu
beſtehen ſcheint man mit dem Ausſchreiben von derartigen
Wettbewerben zunächſt noch zurückhaltend ſein ſotlte 6
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darauf den Vorgarten mit Stacheldraht umzäunen
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